
Voppichler Baden-Würtembergischer Meister im Mehrkampf 
 
Lorenzo Voppichler vom TV Furtwangen hat am Samstag einen bisher einmaligen 
Erfolg in der Vereinsgeschichte erzielt. im Rahmen des Badisch Würtembergischen 
Landesturnfestes in Offenburg ausgetragenen, Baden Würtembergischen 
Meisterschaften holte er, in der Altersklasse 13,  den Mehrkampftitel im Kunstturnen.  
Außerdem gewann er den Titel im Gerätefinale am Sprung. 
Bis dahin war es ein weiter Weg. Der Mehrkampf besteht in dieser Altersklasse aus 
einem Pflichtachtkampf und einem Kürsechskampf. Die Pflicht wurde an Samstag vor 
einer Woche in Heidelberg ausgeturnt. Mit 50,75 Punkten konnte der junge 
Vöhrenbacher sich dort bereits mit 2 Punkten Vorsprung vor Dennis Gansjuck aus 
Heidelberg und etwas überraschend mit 5  Punkten vor dem besten Würtemberger 
Fabian Ertle  an die Spitze setzen. Am darauf folgenden Donnerstag ging es dann in 
der Ortenauhalle in Offenburg zum Kürdurchgang an die Geräte. Im Rahmen des 
Landesturnfestes war für eine relativ gute Kulisse von ca. 300 Zuschauern gesorgt. 
Nachdem Lorenzo in diesem Jahr schon durch zwei gebrochene Daumen in der 
Vorbereitung weit zurückgeworfen worden war hatte seine Trainerin vom Sützpunkt 
Herbolzheim Dagmar  Greksch keine allzu hohen Erwartungen in die Kürleistung 
ihres Schützlings gesetzt. Denn auch bei optimaler Vorbereitung ist das Programm 
mit den anspruchsvollen Pflichtübungen und den Kürübungen nur schwer zu 
bewältigen. 
Lorenzo zeigte somit an Barren, Seitpferd und Ringen relativ leichte aber sauber 
vorgetragene Übungen, wobei an den Ringen immerhin ein Doppelsaltoabgang zum 
Stand zu sehen war. Am Boden zeigte Lorenzo mit dem gestreckten Vorwärtssalto 
mit anderthalb Schrauben schon eine der höchsten Schwierigkeiten der Konkurrenz. 
Am Reck musste er nach dem einem Teil im Hang rücklings einen Zwischenschwung 
einlegen und verlor dort einige Zehntel. Am Sprung zeigte er den Überschlag-Salto 
vorwärts für den er den Tageshöchstwert von 13,05 erhielt. Die Konkurrenten 
konnten an keinem Gerät entscheidend Boden gut machen, sondern der Abstand 
wurde von Gerät zu Gerät sogar noch größer. Am Ende entschied Lorenzo auch den 
Kürdurchgang mit 5 Punkten Vorsprung für sich und wurde ungefährdet mit 117.75 
Punkten Baden-Würtembergischer Meister. 
Der Kürdurchgang war gleichzeitig Qualifikation für die Gerätefinals die am Samstag 
an gleicher Stelle ausgetragen wurden. Dort wurden dann die Altersklassen 13 und 
14 gemeinsam gewertet. Der junge Vöhrenbacher der erst im August dreizehn wird, 
hatte sich an vier Geräten qualifiziert. Am Boden legte er zwar mit dem Salto 
rückwärts mit Doppelschraube als Abgang noch eine Schwierigkeit drauf, aber ein 
Sturz in der Mitte der Übung verhinderte einen möglichen Sieg und führte zu Platz 
drei. An den Ringen und am Barren konnte Lorenzo erwartungsgemäß nicht in die 
Medaillenvergabe eingreifen. Am Srprung gelang ihm aber wieder eine sehr gute 
Überschlagsalto und als zweiter ein ebenfalls gelunger Tsukahara und mit einem 
Schnitt von 12,8 setzte er sich gegen die ältere Konkurenz durch und holte seinen 
zweiten Titel. Mit Hans Bausch und Roland Loos traten in Offenburg noch zwei weiter 
Sportler des TV Furtwangen bei Baden-Würtembergischen Meisterschaften an. Hans 
Bausch schaffte bei den Senioren 50-55 den Sprung aufs Treppchen und belegte 
einen hervorragenden 3. Platz. Loos wurde bei den Senioren 40-45 siebenter.    
    


